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Mitglied des 
 

 
 

 Siegen, den 12.03.2012 
 
 
Verknüpfungspunkt SPNV/Bus Bad Laasphe; 
Bau des Zentralen Omnibusbahnhofs (ZOB) Bad Laasphe und Umbau des Bahnhofs 
Bad Laasphe; 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verbandsversammlung nimmt den Sachstand zur Kenntnis. Die Verbandsversammlung 
stimmt der Finanzierung der Leistungsphasen (Lph) 2 bis 5 in Höhe von 150 T€ zu und be-
auftragt den Verbandsvorsteher eine entsprechende Finanzierungsvereinbarung mit der DB 
RegioNetz Infrastruktur GmbH (Kurhessenbahn) abzuschließen. 
 
Sachdarstellung: 
1. Verkehrliche Situation 
Der Bahnhof Bad Laasphe ist gemäß dem Nahverkehrsplan des Kreises Siegen-Wittgenstein 
ein Verknüpfungspunkt mit regionaler Verknüpfungsfunktion. Er ist in die Kategorie II einges-
tuft. Der Bahnhof einschließlich der derzeitigen Bushaltestellen wird insbesondere im Schü-
lerverkehr stark für den Umstieg genutzt, wobei die Anordnung der Bushaltestellen links und 
rechts der B 62 derzeit nicht zufriedenstellend ist. 
 
2. Modernisierungsoffensive (MOF II) 
Im Rahmen der MOFF II wurde vom Land NRW geregelt, dass der Bahnhof Bad Laasphe, 
insbesondere auch vor dem Hintergrund der Kurortfunktion behindertengerecht ausgebaut 
werden soll. Hierbei unterfällt der Bahnhof allerdings nicht dem MOF II-Programm, da sich 
der Bahnhof nicht im Eigentum von DB Station & Service NRW sondern im Eigentum der DB 
RegioNetz Infrastruktur GmbH (Kurhessenbahn) befindet. 
Der Bahnhof soll so umgebaut werden, dass direkt an den Hausbahnsteig der ZOB an-
schließt, so dass ein Überqueren der B 62 für die Schüler(innen) zu den Schlossschulen 
nicht mehr erforderlich ist. Hierdurch wird die Sicherheit des Schülerverkehrs in Bad Laasphe 
nachhaltig verbessert. 
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Der Umbau des Bahnhofs und der Neubau des ZOB sollen gleichzeitig durchgeführt werden, 
um Bauzwischenstände zu vermeiden und Synergieeffekte zu realisieren. Der Umbau des 
Bahnhofs soll im Jahr 2013 beginnen. Die DB RegioNetz Infrastruktur GmbH (Kurhessen-
bahn) ist bereit die Gesamtplanung zu beauftragen. Für die Planung der Lph 2 bis5 wird mit 
Planungskosten von ca. 150 T€ gerechnet. 
 
Die Stadt Bad Laasphe sieht sich derzeit nicht in der Lage, die Planungskosten für den ZOB 
zu finanzieren. Vor dem Hintergrund der Bedeutung der Verkehrsstation Bad Laasphe für 
den SPNV der RB 94 und der Sicherheit des Schülerverkehrs wird vorgeschlagen, dass der 
ZWS diese Planungskosten finanziert und mit der DB RegioNetz Infrastruktur GmbH (Kur-
hessenbahn) hierüber eine entsprechende Vereinbarung (analog der Vereinbarung Halte-
punkt Bad Laasphe-Niederlaasphe) abschließt. Nur über diesen Weg kann sichergestellt 
werden, dass die Planungen umgehend angestoßen und ein gleichzeitiger Baubeginn des 
Gesamtprojektes im Jahr 2013 sichergestellt werden.  
 
3. Finanzierung 
Im Haushalt des ZWS stehen entsprechende Finanzmittel zur Verfügung.  
 
 
 

 
Frank Beckehoff 
Verbandsvorsteher 


